
Jadis JA30 / Series 4 / Monoblöcke

Technische Daten Jadis JA30 / Series 4 / Monoblöcke
Sinusleistung: 35 W rein Class A. Mit KT150 und Audioplan signature bis 50 W Class A
Röhren: 4x KT120, 2x ECC83, 2x ECC82
Eingangsempfindlichkeit: 500 mV
Eingangsimpedanz: 1 MOhm
Ruhestromeinstellung: automatisch
Bandbreite (1 W) 20 Hz – 46 kHz
Ausgangsimpedanz: 2, 4 – 8, 16 Ohm (intern schaltbar)
Stromversorgung: 230 V AC
Leistungsaufnahme: 125 W/Kanal
Optionen: Silberne Blenden, TK Signature
Abmessungen (BxHxT): 2 Chassis à 21 x 20 x 47 cm
Gewicht: ca. 24 kg/Kanal

Die Jadis JA30  Series 4 bietet 35 Watt in reinem Class A-Betrieb. Ultra kurzer Signalweg, extrem 
überdimensioniertes Netzteil und der gewaltige Übertrager mit Dreifachkopplung haben entschei-
dend dazu beigetragen, den legendären Ruf von Jadis zu begründen.
Die faszinierende Dynamik, Rhythmik und Leichtigkeit des Klanges nehmen den Hörer mit auf 
die musikalische Reise. Dabei ist das Klangbild wunderbar dreidimensional groß, luftig und baut 
auf ein wohlkonturiertes Tiefton- und Grundtonfundament. Diese Echtheit bewahrt die JA30 nicht 
nur bei geringen Pegeln. Auch im Crescendo hat sie Kraft und Kontrolle, die ihre nominell geringe 
Ausgangsleistung Lügen straft.
Das Gerät steht nun in der überarbeiteten Series 4-Version mit neu dimensioniertem Netztrafo, 
überarbeiteter Schaltung und modifizierten Übertragern zur Verfügung. Dadurch wird es möglich, 
die neuen Beam Power Pentoden KT120 und KT150 zu verwenden und die Ausgangsleistung bei 
Bedarf bis 50W Class A zu erhöhen. Serienmäßig bieten wir den Verstärker mit KT120 Röhren und 
35W Ausgangsleistung an, die einen wunderbaren Fluss des Klanges bei gesteigerter Souveräni-
tät bieten. Damit erreicht die JA30 erstmals im Bassbereich die Qualität der ungleich leistungs-
stärkeren JA200:
Federnd, ultra-tief, farbig und bestens kontrolliert, auch an wirkungsgradschwachen Lautspre-
chern präsentiert sie den Bassbereich und legt in allen anderen Bereichen gegenüber den Vor-
gängern qualitativ nochmals deutlich zu.
Trotz nominal geringer Ausgangsleistung ein starker Anwärter auf den Titel „endgültige Endstufe“.


